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ADXB-DX-Tipp’s – November 2019 
ÖVSV – So. 17.11.2019 / HCJB – Sa.23./So.24.11.2019 

Herzlich Willkommen zu unserem monatlichen ADXB Rundspruch im November 
2019, diesmal bereits die 50. Jubiläums Ausgabe !! 
Am Mikrofon ist heute Franz Brazda. 

 
Wir beginnen diesmal mit UKW und DAB+ Radiotipps aus Österreich: 
 
„Radio-Austria“ unter dem Motto „Der Sound Deines Lebens“ nennt sich nach 
„Kronehit“ Österreichs zweiter landesweiter UKW-Privatsender der am 26. 
Oktober 2019 on air ging. Durch adaptieren zahlreicher Lokalsender-UKW-
Freqenzen etwa von Radio Ö24, Antenne Salzburg oder LoungeFM innerhalb des 
Landes, kann Radio-Austria mit derzeit ca. 50 aufgeschalteten Sendern eine 
große techn. Reichweite im gesamten Bundesgebiet erzielen. Adresse: Radio 
Austria GmbH, Friedrichstr. 10 in A-1010 Wien oder via Internet inkl. Webstream 
unter http://radioaustria.at      (Jingle) 
 
„Radio SOL“ aus Bad Vöslau südlich von Wien kann man  jetzt auch im gesamten 
Wiener Becken via DAB+ MUX 11C empfangen. Zusätzlich hat Radio SOL die 
UKW-Frequenz 105,1 MHz für das südliche Wien aufgeschaltet. Adresse: Radio 
SOL, Johann Straussstr. 2 in A-2540 Bad Vöslau und Internet mit Webstream 
unter http://radiosol.at. 
 

 

Und jetzt zu den weltweiten Radio Tipps: 

 

Eswatini – ehemals Swaziland / Trans World Radio 

TWR-Africa hat informiert, dass die Kurzwellen Ausstrahlungen via Eswatini noch bis 

Ende 2019 aufrecht erhalten bleiben. Danach soll der Kurzwellensender abgeschaltet 

werden. 

Hier noch ein Auszug aus dem aktuellen Sendeplan für Programme in Englisch: 

9500 kHz 1800-1830  von Montag bis Freitag, 

4775 kHz 0500-0700 täglich 

Und Programme in Französisch: 

9940 und 15105 kHz 1935-1950 aber nur Samstag und Sonntag 

Eine QSL kommt via E-Mail an: 

Lorraine Stavropoulos   lorrainestav@gmail.com 

 

 

http://radioaustria.at/
http://radiosol.at/
mailto:lorrainestav@gmail.com
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Korea Süd/KBS-Seoul 

Bei den derzeit guten Mittellenbedingungen kann KBS-Seoul auf 972 kHz gehört 

werden. Am besten zu hören zwischen 1800 und 1900 UTC mit amerikanischen 

beziehungsweise englischen Oldies und Ansagen in Koreanisch. Zur vollen Stunde gibt 

es ein  Zeitzeichen und die Ansage "KBS" in Koreanisch. 

QSL kommt via KBS-Auslandsdienst unter den bekannten Kontakten. 

Der Empfang auf der 972 könnte etwas gestört werden durch die All India Radio 

Regionalstation „Kuttack“. Später kommen Signale der spanischen RNE-

Regionalstationen dazu. 

 

 

Myanmar/NHK-Tokyo 

Am Donnerstag und Freitag nachmittag, also zwischen 1445 und 1505 übernimmt 

Myanmar das NHK Programm in Englisch. Bei guter Selektion wird der Empfang auf der 

Kurzwelle 5985 kHz möglicher weise gelingen. Dann hat man gute Chancen auch das 

Land Myanmar bestätigt zu bekommen, allerdings dann über NHK-Tokyo. 

Erreichbar ist NHK via E-Mail unter folgender Adresse: 

nhkworld@nhk.jp 

 

 

Israel/KAN 

Die Israel Public Broadcasting Corporation, nun bekannt unter der Abkürzung KAN – für 

„Kanfei Nesharim“ – ist bei uns am besten auf der Mittelwelle 1206 kHz hörbar. Zu 

späterer Stunde um etwa 22 Uhr können Nachrichten in hebräisch gehört werden. Wer 

eine QSL von dort bekommen möchte, muss sich anstrengen – so erwartet sich der 

Chief Engineer einen akustischen Mitschnitt, aus dem das Programm eindeutig 

ersichtlich ist. Briefe alleine werden abgelehnt und nicht bestätigt. 

Also bleibt alleine die folgende E-Mail Adresse als Kontakt übrig: 

Herr Yuval Kohler mit der E-Mail yuvalko@kan.org.il  

Herr Kohler ist „Head of transmitters unit“, also der Leiter Senderanlagen.  

 

Deutschland/Europe 1 

Der nächste Sender, dessen Existenz on air wackelt. Man plant die Langwelle gänzlich 

abzuschalten, ein Termin steht unseres Wissens noch nicht fest. Wer also den 

französischsprachigen Sender Europe 1 noch auf Langwelle hören will, möge das tun 

und bei der Gelegenheit auch eine QSL anfragen.  

mailto:nhkworld@nhk.jp
mailto:yuvalko@kan.org.il


ADXB-DX-Tipp’s – November 2019 

3/3 
 

Zusätzlich kann man dabei gegen die angedrohte Schließung der Langwelle 

protestieren. 

 

Die Briefadresse in Frankreich lautet: 

Europe 1, 26bis Rue Francois 1er, F-75008 Paris, Frankreich 

Elektronisch kann man über das Webportal Kontakt aufnehmen: 

https://www.europe1.fr/contacts 

Eine eigene E-Mail Adresse gibt es auch, aber ob die für Empfangsberichte zuständig 

ist, ist uns nicht bekannt. Sie lautet: 

auditeurs@europe1.fr 

 

Hier noch eine Meldung in eigener Sache: 

Für dieses Programm, das vom ADXB, dem Austrian DX Board, zusammengestellt wird, 

gibt es für korrekte Empfangsberichte auch eine QSL für den Empfang via HCJB 

Deutschland. Wer eine solche möchte, kann  

Entweder per Brief den Bericht schicken, dann aber bitte mit Rückporto, 

Oder via E-Mail. Dann erhält man auch eine E-QSL. 

Hier die Kontaktdaten: 

E-Mail: adxbsuess@aon.at 

Brief: ADXB-Austrian DX Board, c/o Musisches Zentrum, Zeltgasse 7, A-1080 Wien, 

Österreich 

Die Motive wechseln dabei jedes Jahr.  

 

Die Quellen waren diesmal:   

ADXB-Infoservice – Franz Brazda, Gerald Kallinger und Harald Süss,. 
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